
Stadtteil mit „Spuckies“ der
Rechten zugepflastert
Die  Polizei  stellt  derzeit  eine  erhebliche  Zunahme  von
sogenannten  „Spuckies“  und  rechtsextremen  Sprühaktionen  im
Dortmunder  Stadtteil  Dorstfeld  fest.  Spuckies  sind  kleine
Papieraufkleber.  Die  in  Dorstfeld  aufgetauchten  sind  mit
Wahlwerbeinhalten der Partei „Die Rechte“ bedruckt und wurden
an  ungezählte  Laternenmasten,  Verkehrsschilder  und  andere
Flächen geklebt. Nach Einschätzung der Polizei stehen sie im
Zusammenhang mit der bevorstehenden Kommunalwahl.

In den Mittagstunden des Dienstag, 18. Februar, erhielt die
Polizei den Hinweis, dass drei Männer einen Laternenmast an
der  Wittener  Straße  bekleben.  Im  Rahmen  einer  Fahndung
erwischte  die  Polizei  wenig  später  drei  Männer  aus  dem
rechtsextremen Lager, die im Verdacht stehen, die Spuckies
geklebt zu haben. Entsprechende Aufkleber hatten sie in den
Taschen.

Polizei  bittet  Bürger  um
Aufmerksamkeit
Die Polizei möchte in diesem Zusammenhang darauf hinweisen,
dass  in  enger  Kooperation  mit  der  Stadt  Dortmund  dieses
Verhalten als Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht und auch
unmittelbar mit einem dreistelligen Bußgeld geahndet wird. Im
Wiederholungsfall wird das Bußgeld deutlich erhöht. Außerdem
wird  die  Stadt  Dortmund  konsequent  alle  weiteren
ordnungsrechtlichen  Möglichkeiten  zur  Unterbindung  solcher
rechtswidriger Aktionen ausschöpfen. Darüber hinaus werden die
Aufkleber kostenpflichtig entfernt.

Die  Polizei  bittet  die  Bürgerinnen  und  Bürger  um
Aufmerksamkeit  und  um  Hinweise,  wenn  sie  Klebeaktionen
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beobachten.  Die  Polizei  ist  rund  um  die  Uhr  unter  der
Rufnummer  110  erreichbar  und  geht  diesen  Hinweisen  sofort
nach.


